
Workshop – Videofactory 
Mittelschule & Polytechnische Schule 

VIDEOFACTORY – KIRE: Kinderrechte im 

Fokus 

Für Jugendliche der Mittelstufe (14 –15 Jahre) – Halbtagesformat 

Die NÖ Kinder- und Jugendanwaltschaft bietet, ab dem Jahr 2027, gemeinsam mit der Gruppe 

Traumfänger den praxisnahen Workshop "Videofactory – KIRE" an – speziell für Mittelschulen und 

Polytechnische Schulen. 

ZIELSETZUNG – WAS SCHÜLERINNEN und SCHÜLER KONKRET LERNEN 

✓ Medienkompetenz in der Praxis: planen, filmen, erzählen – mit Smartphone & einfachem 

Equipment 

✓ Kinderrechte verstehen & anwenden: von Schutz vor Bloßstellung bis Mitbestimmung 

✓ Kritisches Denken & Online-Urteilsfähigkeit: Fake-Versprechen erkennen, Privates schützen 

✓ Teamarbeit & Ausdrucksfähigkeit: Rollen verteilen, Feedback geben, Wirkung erzielen 

✓ Partizipation: Filme für andere Jugendliche – Vorbilder schaffen und Wirkung entfalten 

 

WORKSHOP – ABLAUF & INHALT 

Kurze Einführung in die UN-Kinderrechte durch die NÖ kija. Impuls zu archetypischen 

Sehnsuchtsmotiven (Zugehörigkeit, Würde, Mitbestimmung u.a.). Die Jugendlichen wählen Motiv & 

passendes Kinderrecht, entwickeln eine Mini-Story und drehen einen Kurzfilm (on location) mit 

Smartphone/Basic-Equipment. Der Schnitt & die Finalisierung erfolgen durch das Traumfänger-Team. 

Veröffentlichung der fertigen Videos auf der Website der NÖ kija. 

Die Videofactory verbindet kreative Selbstwirksamkeit mit niederschwelliger Information zu 

Kinderrechten und stärkt zugleich Medienkompetenz, Teamarbeit und Ausdrucksfähigkeit. 

Lernen durch Gestalten – mit Kopf & Herz. 

ORGANISATION & DETAILS 

• Format: Halbtags-Workshop (ca. 3–4 Stunden) – in der Schule vor Ort 

• Zielgruppe: 3.–4. Klassen MS & Polytechnische Schule (14–15 J.) 

• Leitung: Christoph Rabl | Videoteam: Andreas Zeiner & Tanja Pichler | Fachliche Begleitung: NÖ 

kija 

• Ergebnis: Kurzfilme zu Kinderrechten – Veröffentlichung auf der Website der NÖ kija www.kija-

noe.at 

• Organisation: buchbar ab Herbst 2026 für das Jahr 2027 bei der NÖ kija unter 02742/90811 

oder per Mail unter post.kija@noel.gv.at. 

• Kosten: Förderung von mindestens 10 Workshops durch die NÖ kija (je nach Kapazität) 

Interesse oder Fragen? Die NÖ kija unterstützt gerne und stellt Materialien für die 

Unterrichtsnachbereitung bereit. 

Kontaktdaten der NÖ kija: 02742/90811, post.kija@noel.gv.at; www.kija-noe.at 
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